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Herren Kreisliga A Gr. 4

SF Rammingen : ASV Bellenberg II 
Samstag, 26.03.2022, 17:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
A Gr. 4

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:31 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom ASV Bellenberg II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 4 gegen die SF
Rammingen. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Nalbant / Bräuer den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 6. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Steck / Fenkl beim 11:4, 11:8, 5:11, 11:13, 11:8
gegen Dinter / Lantzsch, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach für
Hornig / Sperle beim 7:11, 11:6, 13:11, 8:11, 6:11 gegen Nalbant / Bräuer. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Eher ungefährdet war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Poleschner /
Indlekofer gegen Braun / Foukery. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Werner Bräuer konnte Günther Hornig
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Karl-Heinz Steck beim 11:8, 11:6, 2:11, 6:11, 13:11 gegen Erwin Nalbant
zu verrichten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Genügend spielerische Mittel hatte Michael Poleschner letztlich parat, um sich
gegen Falko Lantzsch durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Konstantin Fenkl sein Spiel gegen Reinhard Dinter letztlich mit 11:8, 5:11, 5:11, 8:11. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Michael Sperle hatte gegen Stefan Braun bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Hans-Dieter Indlekofer
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas Foukery beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Günther Hornig beim 2:3 gegen Erwin Nalbant leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Karl-Heinz Steck überzeugte im Match gegen Werner Bräuer, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Michael Poleschner hatte daraufhin gegen Reinhard Dinter beim 11:9, 11:6, 11:2 keine
Schwierigkeiten. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Konstantin Fenkl bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Falko
Lantzsch. Michael Sperle hatte derweil gegen Andreas Foukery bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Da war final wirklich nichts zu holen. In vier Sätzen verlor danach Hans-Dieter Indlekofer seine Partie
gegen Stefan Braun. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Steck / Fenkl gegen Nalbant /
Bräuer hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die SF Rammingen am 02.04.2022 gegen den TTC
Setzingen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des ASV Bellenberg II erreichte nach ihrem letzten
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Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:7. Auch für sie ist die Vorrunde
damit Geschichte.

 Statistik:
 SF Rammingen

Doppel: Steck / Fenkl 1:1, Hornig / Sperle 0:1, Poleschner / Indlekofer 1:0 
Einzel: G. Hornig 0:2, K. Steck 2:0, M. Poleschner 2:0, K. Fenkl 0:2, M. Sperle 0:2, H. Indlekofer 1:1 

 ASV Bellenberg II
Doppel: Nalbant / Bräuer 2:0, Dinter / Lantzsch 0:1, Braun / Foukery 0:1 
Einzel: E. Nalbant 1:1, W. Bräuer 1:1, R. Dinter 1:1, F. Lantzsch 1:1, A. Foukery 1:1, S. Braun 2:0


